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Sitz der Verwa ltu ngsgemeinschaft  „Pleißenaue“: Breite  Straße 2 in 04617 Treben

Telefon-N umm ern:
Zentrale  034343 703 -   0
Vorsitzender   034343 703 - 13
Hauptamt/Personal 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt) 034343 703 - 24
Kämmerei  034343 703 - 12
Kassenverwaltung 034343 703 - 14
Kasse/Friedhofsverwaltung 034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften 034343 703 - 19
Wohnungsverwaltung/Bauverwaltung 034343 703 - 26
Fax  034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo, Mi, Do 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

Schiedsstelle der VG „Pleißenaue”
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 
Frau Treudler 034343 52994 oder
Frau Schumann 0173 5617687

Sprechtag des Kobb
jeden 2. und 4. Dienstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr,
in 04617 Treben, Breite Straße 2, Tel. 034343 55961

Sprechzeit des Revierförsters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr, in 04617 Treben,
Breite Straße 2. In dringenden Fällen erreichen Sie
Herrn Anders unter 0172 3480425.

Gemeinde Fockendor f
Dienstag, von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon/Fax: 034343 51917
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr

Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
oder 0160 4428174

Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
www.gemeinde-haselbach.de 
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565

Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Dienstag, von 14:00 bis 16:00 Uhr

Gemeinde Win dischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590

Bereitschaft Bauhof Win dischleuba
Montag bis Donnerstag 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über 03447 836215-16
oder   0172 3623803

Geschäfts zeiten  der Gemeinde n

in Fockendorf:

am 16.08. Herrn Rainer Wendel zum 70.

in Haselbach:

am 07.08. Frau Käte Scheibe zum 85.
am 24.08. Frau Gudrun Rosenheinrich zum 70.

in Treben:

in Lehma:

am 22.08. Frau Monika Schneider zum 70.
am 30.08. Herrn Bernd Kluge zum 70.

in Plo! e ndorf:

am 19.08. Frau Gertraude Oeler zum 90.

in Windischleuba:

am 16.08. Frau Gertrud Nerling zum 85.

in Bocka:

am 17.08. Herrn Manfred Grund zum 75.

in Pähnitz:

am 04.08. Frau Ruth Thiel zum 85.

in Pöppschen:

am 21.08. Herrn Heinz Gö! ner zum 75.

Herzlichen Glückwunsch
Die Gemeindeverwaltungen gratulieren 

allen Jubilaren im Monat August recht herzlich zum Geburtstag,
ganz besonders den nachfolgend Genannten
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Entsorgun gsterm ine 2017

Gemeinde Treben

Hausmüll

Tour 11 Alle Ortsteile – Treben, Lehma, Plott endorf, Primmelwitz, 
Serbit z, Trebanz, Trebanz – Am Bahnhof

04.08.2017 18.08.2017

Blaue Tonne

Tour   2 Treben, Plott endorf, Primmelwitz, Serbitz 01.08.2017 19.08.2017

Tour   6 Lehma, Trebanz 08.08.2017

Tour 20 Trebanz – Am Bahnhof 25.08.2017

Gelber Sack

Tour   8 Treben, Plott endorf, Primmelwitz, 
Serbit z, Trebanz – Am Bahnhof

25.08.2017

Tour 20 Lehma, Trebanz 11.08.2017

Bioton ne

Tour 13 Alle Orte 04.08.2017 18.08.2017

Gemeinde Win dischleuba

Hausmüll 

Tour   7 Bocka, Pöppschen 11.08.2017 25.08.2017

Tour 11 Zschaschelwitz 04.08.2017 18.08.2017

Tour 12 Remsa, Schelchwitz 07.08.2017 21.08.2017

Tour 14 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 
Siedlung am Schafteich, Borgishain, Pähnit z 

07.08.2017 21.08.2017

Blaue Tonne

Tour   7 Zschaschelwitz 08.08.2017

Tour 19 Remsa, Schelchwitz 24.08.2017

Tour 20 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Siedlung 
am Schafteich, Bocka, Pähnitz, Borgishain, Pöppschen

25.08.2017

Gelber Sack

Tour   8 Zschaschelwitz 25.08.2017

Tour 18 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 
Siedlung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pöppschen, 
Pähnitz, Remsa, Schelchwitz

10.08.2017

Bioton ne

Tour   5 Schelchwitz 11.08.2017 25.08.2017

Tour 13 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Siedlung 
am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pähnitz, Pöppschen, Remsa, 
Zschaschelwitz 

04.08.2017 18.08.2017

Gemeinde Fockendor f/P ahna
Hausmüll (11) 04.08.17 | 18.08.17

Blaue Tonne (20) 25.08.17

Gelber Sack (8) 25.08.17

Bioton ne (13) 04.08.17 | 18.08.17

Gemeinde Gerstenberg/Pöschwitz

Hausmüll (11) 04.08.17 | 18.08.17

Blaue Tonne (7) 08.08.17

Gelber Sack (20) 11.08.17

Bioton ne (13) 04.08.17 | 18.08.17

Gemeinde Haselbach

Hausmüll (11) 04.08.17 | 18.08.17

Blaue Tonne (20) 25.08.17

Gelber Sack (8) 25.08.17

Bioton ne (13) 04.08. | 18.08.17

Kfz-Meisterbetrieb • Inhaber André Tietze

August-Bebel-Platz 5 •04617 Fockendorf

autoservicetietze@googlemail.com

Funk 0163 3155293Tel.
 Fax 034343 90887

034343 90876
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– Amtlicher Teil – 

– Ende amtlicher Teil – 

Haselbach

– Nichtamtlicher Teil – 

MDV-Tickets ab sofort in der 
Tourismusinforma! on Altenburger Land

In der Tourismusinforma• on Altenburger Land sind ab 
sofort Tickets für das gesamte Einzugsgebiet des Mi• el-
deutschen Verkehrsverbundes (MDV) erhältlich. Zu dem 
gehört auch die Thüsac, die neben dem regionalen Bus-
verkehr im Altenburger Land auch die Stadtverkehre in 
der Skatstadt, Schmölln sowie Borna betreibt. Das Gebiet 
des MDV reicht einschließlich der Großstädte Leipzig und 
Halle bis nach Torgau und Oschatz im Osten, Querfurt im 
Westen, Delitzsch und Bad Düben im Norden sowie Zeitz 
und Schmölln im Süden. 
„Ab sofort bieten wir Tickets aller Art für den Perso-
nenverkehr mit Zug, S-Bahn, Bus und Straßenbahn“, so 
Info-Chefin Lisa Piller. „Mit diesem Komplettangebot 
sämtlicher MDV-Angebote schließen wir auch eine Ver-
sorgungslücke für die Altenburger sowie die Touristen“, 
so Piller weiter. Zudem sei die Tourismusinforma• on an 
sieben Tagen in der Woche geö• net und bietet diesen 
Service an.

PRESSEMITTEILUNG

Der Thüringer Bürgerbeau" ragte 
vor Ort in Altenburg

Der Thüringer Bürgerbeau! r agte Dr. Kurt Herzberg ist 
am 15. August 2017 zu einem Sprechtag in Altenburg. 
Die Gespräche finden ab 09:00 Uhr im Landratsamt 
Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg 
(Ratssaal Zimmer 219, 1. OG), sta• . Interessierte werden 
gebeten, einen persönlichen Gesprächstermin unter der 
Tel.-Nr. 0361 57 3113871 zu vereinbaren.

Der Thüringer Bürgerbeau! r agte hil!  Bürgerinnen und 
Bürgern in allen Fällen, in denen sie von einer Handlung 
der ö• entlichen Verwaltung betro• en sind. Jeder hat 
das Recht, sich mit seinem Anliegen an den Bürgerbe-
au! ragten zu wenden. Der Bürgerbeau! r agte befasst 
sich mit den von Bürgern herangetragenen Wünschen, 
Anliegen und Vorschlägen und hil!  ihnen im Umgang mit 
Behörden. Er wirkt auf eine schnelle, unbürokra• sche 
und einvernehmliche Erledigung der Bürgeranliegen hin. 
Sofern der Bürgerbeau! r agte nicht zuständig ist, leitet 
er das Anliegen an die entsprechende Stelle weiter.

Weitere Informa• onen sowie Termine für Gespräche im 
Büro des Bürgerbeau! ragten in Erfurt sind unter:

www.buergerbeau! r agter-thueringen.de 

zu finden. Bürgeranliegen können auch schrift lich an 
post@buergerbeau! ragter-thueringen.de sowie posta-
lisch an das Pos" ach 90 04 55, 99096 Erfurt, gerichtet 
werden. 

Pressekontakt
Tel.: 0361 57 3113871
E-Mail: post@buergerbeau! r agter-thueringen.de

Die 19. Westerntage der Kohlebahn
 stehen in diesem Jahr unter dem Mo# o 

„Tod & Teufel“
Vom 18. bis 20. August 2017, stellen alle kleinen und 
großen Westernhelden den kleinen Ort Haselbach wie-
der auf den Kopf. Wir wollen an die turbulenten Tage 
im Wilden Westen erinnern, in denen ein falsches Wort 
zur falschen Zeit Schicksal spielen konnte und „Tod und 
Teufel“ nö• g waren, um wahre Cowgirls und -boys ins 
Gras beißen zu lassen.

Bald geht es los, Leute# Freut ihr euch? Schon ins Pro-
gramm geschaut? Am Samstag warten im Festzelt TAN-
GLEWOOD & FRIENDS, im Saloon die „Ranger im Sonder-
einsatz“ und am Freitag davor „Muzika Ob$as“ auf euch# 

Bekanntmachung
In der 23. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Haselbach am 28.06.2017 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss-Nr. 98/23/2017
Beschlussfassung über die Niederschri!  der ö• entlichen 
GRS vom 05.04.2017.

- eins• mmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 99/23/2017
Festlegung Gemeindewahlleiter für die Bundestagswahl 
am 24.09.2017: Bürgermeister Gilge.

- eins• mmig beschlossen - 

Beschluss-Nr. 100/23/2017
Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen „Stra-
ßeninstandsetzung der Zufahrten Gartenanlage und 
Friedhof“ an die BITUNOVA GmbH zum Angebotspreis.

- eins• mmig beschlossen - 

Beschluss-Nr. 101/23/2017
Bevollmäch• gung des Bürgermeisters, Verhandlungen 
bei der Au! ragsvergabe zur Sanierung der Wohnungen 
in der Altenburger Straße 17 b zu führen.

- eins• mmig beschlossen -

gez. Gilge, Bürgermeister 
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Radtouren August und September 2017
In diesem Monat fahren wir einige hügelige Strecken. Zur 
besseren Übersicht habe ich dazu die zu „erklimmenden“ 
Höhen angegeben.

Mi!  woch, 2. August 2017 | 13:00 Uhr
Raßnitzer - Wallendorfer See, 95 km ! ach

Samstag, 5. August 2017 | 13:00 Uhr
Kulkwitzer See, 65 km ! ach

Mi!  woch, 9. August 2017 | 09:00 Uhr
Tümmlitzsee/Höfgen, 95 km wellig

Samstag, 12. August 2017 | 13:00 Uhr
Pahna, 35 km ! ach

Mi!  woch, 16. August 2017 | 09:00 Uhr
Naumburg/Weißenfels, 95 km, Höhe 264 m

Sonntag, 20. August 2017 | 13:00 Uhr
Fockendorf (Konzert), 30 km ! ach

Mi!  woch, 23. August 2017 | 09:00 Uhr
Eisenberg/Mühltal, 90 km hügelig

Samstag, 26. August 2017 | 13:00 Uhr
Haselbacher Teiche, 25 km ! ach

Mi!  woch, 30. August 2017 | 09:00 Uhr
Großkaynaer – Runstädter - Geiseltalsee, 105 km ! ach

Samstag, 2. September 2017 | 10:00 Uhr
Hohenmölsen Herbstmarkt, 45 km wellig

25. Schlesiertre" en in Frohburg
Busreise auf DVD zum Heima! r e" en

Die Trachenberger Heimatgruppe lädt am Samstag, 
dem 26. August 2017, um 10:00 Uhr, nach Frohburg ins 
„Schützenhaus“ ein. Einlass ab 09:00 Uhr. 

Herzlich willkommen sind Schlesier, ihre Nachkommen 
aber auch Bürger, die sich für das Schlesierland interes-
sieren. Also ein Kommen lohnt sich, ein Gesprächspart-
ner aus der alten oder neuen Heimat ist auf jeden Fall 
dabei und ein jeder erhält einen Sitzplatz. Das Frohburger 
„Schützenhaus“ ist gut für Speis und Trank vorbereitet. 

Als Gastredner spricht zu uns Magister Arkadiusz 
Lisowski aus Lauban (Luban) über Beziehungen zwischen 
Deutschen und Polen in Schlesien. Ein kleines Kulturpro-
gramm ist auch dabei. Mundartsprecher Günter Hamann 
(geb. in Liegnitz) spricht zu uns über die schlesische 
Heimat in Gedich" orm. Auch die Ahnentafel kann bei 
so viel Teilnehmern erweitert werden. Auf dem Klavier 
unterhält uns der 13-jährige Schüler Richard. Eine Ju-
gendtanzgruppe zeigt auch ihr Können. Auf Großlein-
wand wird von unserer fünf-tägigen Busreise eine DVD 
(25 Min.) über den Kreis Militsch-Trachenberg mit dem 
größten Karpfenzuchtgebiet Europas, das Kloster in Treb-
nitz, Stadtbesich# gung Breslau und unser Aufenthalt in 
den Kurorten im Glatzer Bergland gezeigt.

Das gesellige Beisammensein beginnt, wenn die Trompe-
tenklänge von Walter Bartnick (Bad-Lausick) und Rein-
hard Tost (Kitzscher) um 10:00 Uhr im Schützenhaus 
Frohburg ertönen.

Helmut Lietsch

Heima• re• en 2016, Jugendtanzgruppe Frankenhain/Prießnitz

Außerdem gibt‘s einen neuen Sketch von den „Trouble-
makers“, größere Reiter-Ac# on bei der Tierschule Tellig-
mann und viele alte Bekannte in der Westernstadt zu 
sehen$ Yeehaw$ Kommt in Scharen und ladet ruhig die 
ganze Freundesliste ein$

Feiert mit uns – im Kostüm oder ohne – und genießt drei 
Tage Musik, buntes Western-Treiben und die Fahrt mit 
dem WESTERN-EXPRESS und schaut mit Spannung unser 
neues Westernstück „Blutrot ist der Rio Grande – Lamas 
sterben früher“. 
Die Abfahrtszeiten Westernexpress erfahren Sie im In-
ternet oder zu den Ö% nungszeiten im Büro.
Montag bis Freitag von 09:30 bis 14:30 Uhr
Tel.: 03448 752550 und 03448 752143
Mail: kohlebahn.meuselwitz@freenet.de
Die Bürger von Haselbach und Umgebung bi& en wir jetzt 
schon um Nachsicht, wenn es an diesem Wochenende 
etwas lauter wird. Sie wissen doch: Einmal im Jahr ist bei 
den Kohlebahnern der „Teufel“ los. 
C. Hartung

Mi!  woch, 6. September 2017 | 09:00 Uhr 
südl. Punkt Altenburger Land, 87 km bergig

- Änderungen vorbehalten! -

Allgemeine Informa# onen
Gefahren wird nur bei „Radfahrwe& er“ | Jeder 
kann mitfahren$ | Pausen garantiert, Einkehr 
möglich$ | Startpunkt jeweils Lucka, Bornaer 
Straße 16 | Alle Touren sind kostenlos$ | Anfra-
gen: Klaus Mertes, Telefon 034492 40471 oder 

E-Mail: mertesklaus@web.de
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Gemeinde Fockendor f 
mit  den Ortsteilen Fockendor f und Pahna

Neues von der Volkssolidarität

Sommerfest bei Wapplers
Am 11. Juli 2017 ha• e die Volkssolidarität Fockendorf 
zum Sommerfest bei Wapplers eingeladen. Der Saal sah 
aus wie an der Südsee. Inge Schmidt und ihre Gehilfen 
ha• en ganze Arbeit geleistet. Von der Bühne strahlte 
die Sonne und überall Schirme, Blumen, Schleifen und 
Bänder. Auf den Tischen Blumenkörbe mit Kerzen. Inge-
borg Müller begrüßte alle Gäste und wünschte viel Spaß. 
An Karin Fischer wurde eine von allen unterschriebene 
Grußkarte nach Pahna mitgegeben. Nun wurde die le-
ckere Erdbeertorte serviert. Doch dann mussten wir lei-
der erfahren, dass der Alleinunterhalter nicht erschienen 
war. Nun hieß es improvisieren! Wapplers sorgten für 
die Musik und Ingeborg las eine Geschichte und Witze 
vor. Bei lockerer Unterhaltung gab es noch grüne und 
rote Mixgetränke. So verging die Zeit und schon brachte 
das Wappler-Team den Karto• e lsalat mit den Bratwürs-
ten von den glücklichen Schweinen. Es schmeckte ganz 
prima, so dass dann alle gesä•  gt und froh gelaunt den 
Heimweg antraten. Allen • eißigen Helfern unseren herz-
lichen Dank.

Einladung
Unsere nächste Veranstaltung " ndet am Dienstag, dem 
8. August 2017, um 15:00 Uhr, wie immer bei Wapplers 
sta• .  Es wird ein Überraschungsgast erwartet!

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlichst eingela-
den.

Der Vorstand 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auch möchte ich mich im Namen aller Senioren 
bei den ne• en Feuerwehrfrauen bedanken, die 
geben ihre Arbeitszeit ehrenamtlich einmal im 
Monat, backen leckeren Kuchen, schmücken die 
Tische, um so eine Veranstaltung auf die Beine 
zu stellen. 

Sich in der Gemeinscha#  auszutauschen und ein 
paar ne• e Stunden zu vollbringen ist doch das 
Anliegen. 

Gerade heute, wo überall nur Mord und Terror 
herrscht und so vieles Liebgewordene weggefallen ist, 
sind solche Veranstaltungen, ob bei der Volkssolidarität 
oder in der Begegnungsstä• e, besonders wich$ g.

Und die, die ständig meckern, sollen es erst einmal bes-
ser machen. Wir sind jedenfalls froh und dankbar, dass 
es Menschen gibt, die sich für die Allgemeinheit enga-
gieren. 

Eva Vogel

D
A
N
K
E Fah rr ad

d ien st

Gabelenzstr. 8
04600 ltenburg
Tel.: 03447/500625

A
M hlgasse 5

04610 euselwitz
Tel.: 03448/702104

M
Neumarkt 10
06712 eitz

Tel.: 03441/619249
Z

Pet er Mende

Fahrr•der & Service von
A . . . . . bis . . . . . Z

Inhaberin: Kati List
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Liebe Sonne komm und scheine,
ja dann laufen wir hinaus.

Gehen spazieren im Sonnenschein,
alle Leute hinterdrein.

Komm, mach mit und du wirst sehen:
Heute wird es schön.

Getreu diesem Mo• o verleben wir 
jeden Tag aufs Neue erlebnisreiche 
und spannende Stunden in unserem 
Kindergarten.

Davon wollen wir euch gern einmal 
erzählen.

Anlässlich des Interna• onalen Kin-
dertages holte uns eine kleine Eisen-
bahn auf Rädern, der Kohrener Land-
express, in der Kita ab. Unser Ziel 
war der Märchengarten in Gnand-
stein.

Bei Picknick und lustigen Liedern 
verging die Fahrt wie im Fluge und 
wir konnten unsere gesammelten 
Märchenkenntnisse unter Beweis 
stellen. Auch das Wetter war uns 
hold und so verbrachten wir einen 
wunderschönen Tag.

Zum tradi• onellen Sommerfest, das 
zu unserer großen Freude wieder 
sehr gut besucht war, fanden sich 
dann einige Märchen im Erö• nungs-
programm wieder. Die Kinder wur-
den mit reichlich Applaus belohnt. 
Bei Ka• ee, Kuchen und Rostern und 
tollen Ak• v itäten für Groß und Klein 

verbrachten wir gemeinsam einen 
sonnigen Nachmitt ag mit Kindern, 
Eltern, Großeltern und Gästen, die 
uns einfach mal besuchen wollten. 

Darunter waren auch einige „Ehe-
malige“. Darüber haben wir uns ganz 
besonders gefreut. Mit freundlicher 
Unterstützung der Sparkasse Alten-
burg und Michel Jähnig, der uns das 
Helium sponserte, konnten wir wie-
der zum Abschluss unsere Ballons 
steigen lassen. 

Zu unser aller Freude kamen auch 
einige angehängte Kärtchen zurück. 
Gefunden wurden sie von Focken-
dorf über das Erzgebirge bis hin 
nach Tschechien. Und zum großen 
Erstaunen kam jetzt selbst noch ein 
Kärtchen vom Sommerfest 2016 aus 
Hessen wieder bei uns an.

Um den Kindern die Natur näher zu 
bringen, lud Olf Müller nun schon 
das zweite Mal die große Gruppe 
zur Wanderung ein. Ähnlich einer 
Schnitzeljagd ging es auf Erkun-
dungstour durch den angrenzenden 

Wald. Ein großes Dankeschön an 
Herrn Müller für die ausgesprochen 
spannende und kindgerecht interes-
sante Führung.

Dann standen die letzten Wochen 
ganz im Zeichen der Verabschiedung 
unserer zukünfti gen ABC-Schüt-
zen. Mit der S-Bahn ging es auf Ab-
schlussfahrt auf den Flughafen Leip-
zig-Halle.

Die sehr unterhaltsame Führung 
über das Flughafengelände war für 
alle ein Riesenerlebnis.

>>>>>

Kindertagesstätte „Am Märchenwald“
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Bei sportlichen Wett kämpfen im 
Rahmen des VG-Schulanfängersport-
festes konnten unsere Großen ihre 
Krä• e  messen und so schon einmal 
ihre zukün• i gen Mitschüler kennen 
lernen. Ebenso nahmen wir erfolg-
reich am Spor• est der Kindergärten 
in Meuselwitz teil.

Ihr Wissen konnten unsere Vorschü-
ler beim „Mathema• kum“ in Alten-
burg unter Beweis stellen. An 20 
Stationen wurden auf spielerische 
Art und Weise die Grundthemen der 
Mathema• k  – Zahlen, Formen und 
Muster – erfassbar gemacht. Alle 
ha• en viel Spaß beim Experimen• e-
ren und Entdecken.

Gemeinsam mit Clown Hajo beka-
men unsere Ältesten im Rahmen der 
Verkehrserziehung Antwort auf Fra-
gen wie: Wo darf ich im Auto sitzen? 

– Wann ist mein Fahrrad verkehrssi-
cher? – oder – Wie komme ich sicher 
in die Schule? Außerdem ging es na-
türlich auch um die wich• gsten Ver-
kehrsregeln. Mit neuem Wissen im 
Gepäck sind unsere Kinder für den 
Schulweg gewappnet.

Und dann war es soweit. Der Hö-
hepunkt – das Zuckertütenfest mit 
Übernachtung in der Kita. In Be-
gleitung von Eltern und Großeltern 
wurden Karl, Felix, Luise, Felix-Julius, 
Luisa, Moritz und Oscar in einer klei-
nen Feierstunde aus dem Kindergar-
ten verabschiedet. Stolz hielten sie 
ihre Zuckertüten im Arm. Nachdem 
alle Kinder ihren Eltern Tschüss ge-
sagt hatten, machten wir uns auf 
den Weg nach Pahna zum See. Wir 
nahmen den Spielplatz in Beschlag 
und ließen uns Pommes mit Würst-
chen schmecken. Pünktlich zum 
Rückweg setzte auch der Regen ein. 
Aber wir ließen uns die Laune nicht 
verderben. Nach Einbruch der Dun-
kelheit begaben wir uns auf große 
Schatzsuche. Als der dann gefunden 
und bestaunt war, wurden auch die 

Augen schwer und so langsam zog 
Ruhe ein bei uns im Märchenwald. 
Ein schönes Frühstück mit Eltern und 
Geschwistern rundete das Zuckertü-
tenfest ab.

Wir möchten es selbstverständlich 
nicht versäumen, uns bei allen zu 
bedanken, die uns auf vielfäl• ge Art 
und Weise bei unserer Arbeit unter-
stützen.

DANKSCHÖN:
• Familie Sterzik und Astrid Kaube 

für die gelungene Überraschung 
zum Kindertag

• Karla Rösler, Manfred Schilke, Mi-
chel Jähnig, Fam. Kegel, der Spar-
kasse Altenburg sowie allen, die 
uns beim Kuchenbasar für unser 
Sommerfest unterstützt haben 

• der Gärtnerei Staacke für die P! an-
zen für unsere Gummis• efel

• der FFW Fockendorf und unserem 
Bürgermeister mit seinen Gemein-
dearbeitern, die uns bei all unseren 
Vorhaben immer hilfreich zur Seite 
stehen

• Frau Erler für die Begleitung bei 
der Abschlussfahrt

Unseren Schulanfängern 
Moritz, Felix, Luisa, Oscar, 
Karl, Felix-Julius und Luise wünschen 
wir eine schöne Schulanfangsfeier, 
eine tolle Schulzeit mit vielen neuen 
Freunden und viel Freude beim Ler-
nen.

Denkt gern mal an uns zurück!

Euer Kita-Team vom Märchenwald

NEU!!! Mul ticar-Kleincontainer f•r 1,5 - 3,5 m€

TUV
ANLAGEN UND UMWELT

Unternehmensgru ppe
T•V S€d deutschland

Entso rgu ngsfachbetrieb
gem •û § 52 KrW-/Ab fG

Am M•hlgraben 1 04617 Trebenl

Telefon: 03 43 43 /5 1524
Telefax: 03 43 43 /5 32 24

l

l

Containerservice
Abbruchleistungen

l

l

l

l Anlieferung von Sand,
Kies und Schotter

Asbestentsorgung
Erdstoffentsorgung
Baugrubenaushub

Containerdie nst
Edgar Hentschel

Matthias Schuster, Luckaer Str. 23, 04603 Windischleuba

SCHNEIDER
Bauschlosserei

seit 1853

Leipziger Str. 5
04603 Zschaschelwitz
Tel. 03447/834486
Fax 03447/830210

• Treppenkonstruktion • Sicherheitsgitter • Geländer • Abdeckungen
• Edelstahlverarbeitung • Brandschutztüren • Tor- und Zaunanlagen

• Dachstuhlsanierung und -verstärkungen • Balkonanlagen
• Stahlkonstruktionen aller Art • Normstahl: Tore, Türen & Antriebe
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Wohnungsangebote der Gemeinde Gerstenberg
Wohnungstyp: 2-Raumwohnung
Wohnfläche: 40,07 qm oder 47,78 qm
Bezugsfrei: Sofort
Objektzustand: Saniert
Kaltmiete: Junges Wohnen bis Vollendung 27. Lebensjahr
  – „Halber Mietpreis“ 2,25 ! pro qm
BK: ca. 40,00 !
HK: ca. 85,00 !

Ausstattung: Bad mit Fenster und Wanne | Küche und Bad gefliest |
Klingel/Sprechanlage | H ausmeisterdienst mit Hausordnung | 
Fernsehanschluss – Primacom | Freie Parkplatzwahl

Zu erfragen: VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
 Tel. 034343 70326 oder 7030

Volkssolidarität e. V. OG Gerstenberg

Gemeinde Gerstenberg 
mit den Ortsteilen Gerstenberg und Pöschwitz

Besuch im Schlosspark Altenburg
Keiner von uns konnte es bei der Planung und Vorberei-
tung des Nachmi• a gs ahnen, dass wir so einen Frühsom-
mer mit über 30° C bekommen.

Wir, 23 Mitglieder der Volkssolidarität Ortsgruppe Gers-
tenberg, unternahmen trotz der Hitze am 20. Juni 2017 
den Aus• ug nach Altenburg in den Schlosspark und be-
kamen eine Führung zur Geschichte des Parks und seiner 
Gebäude wie Orangerie, Teehaus, Marstall, Lindenau- 
Museum und Mauri• anum.

An den Ausführungen der Museumsassisten• n konnten 
wir erkennen, welche große kulturhistorische Bedeutung 
die Stadt Altenburg mit ihrer Schlossanlage besitzt und 
welch große Leistungen aufgebracht werden, um dies 
alles zu erhalten und zu p• egen.

Im Anschluss an die Führung ging es zu Ka! ee und Ku-
chen in die alte Hofgärtnerei, die heute eine Pension mit 
Restaurant beinhaltet.

Auch wenn aufgrund des We• ers nicht alles wie geplant 
verlief, so war die S• mmung toll, die Kuchenpor• onen 
mäch• g und der Ka! e e schmeckte gut. Vielen Dank an 
alle Organisatoren, Ausführenden und Autofahrer.
Wir freuen uns auf den nächsten Termin, das Sommer-
fest in der Gerstenquelle.                                 Elke Burges
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Gemeinde Haselbach

Vorinforma• on zur Durchführung
von Straßeninstandsetzungsmaßnahmen

Im Auftrag der Gemeinde Haselbach wird die Firma 
BITUNOVA GmbH aus Rositz voraussichtlich in der 36./37. 
Kalenderwoche 2017 in nachfolgend genannten Straßen 
in Haselbach Instandsetzungsmaßnahmen durchführen: 

•  Garagenhof Nordstraße
•  Straße zur Gartenanlage „Frohe Zukun! “
 in den Teichen
•  Zufahrt zum Friedhof

Während der Durchführung der Bauarbeiten kann es zu 
Behinderungen im Straßenverkehr kommen. 

Wir bi" e n hierfür um Verständnis#

gez. Gilge, Bürgermeister

Unser Sommerfest 
„Oh-ho-ho – Willkommen im Zoo!“

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Vereine, Gewerbe-
treibende, Eltern und Bekannte: Wir können auf ein tol-
les und gelungenes Sommerfest zurückblicken#

Es hat großen Spaß gemacht, alles zu organisieren und 
vorzubereiten, weil es so viele $ eißige Helfer gibt. Ein 
großes Dankeschön an unsere Sponsoren: Feuerwehr 
Haselbach, Schützenverein, Volkssolidarität, Gartenver-
ein „Frohe Zukun! “ , Firma M. Feiler, Friseursalon El%  Lo-
renz, Arztpraxis Dr. Müller, Firma Papenburg, Firma Kle-
Back, Firma Willamowski und Dr. Carsten Waldenburger, 
welche uns % nanziell unterstützten.

Ein genau so großer Dank gilt jenen, welche uns materi-
ell unter die Arme gri& en: Fam. Be'  na und Frank Neu-
meister mit einer riesengroßen leckeren Eisspende, un-
seren $ eißigen Kuchenbäckern Fam. Goldhahn-Schmidt, 
Fam. Rohland, Fam. Ho& mann, Fam. Mehnert und Frau 
Bröhm, außerdem der Firma KleBack für die leckeren Sü-
ßigkeiten, welche sofort als Preise ausgegeben werden 
konnten. Familie Pilz unterstützte uns, trotz ihrer Ab-
wesenheit, mit Süßigkeiten, Eis und Ka& ee. Es gab noch 
ganz viele kleine Wichtelmänner, welche die Kinder mit 
tollen und leckeren Sachen überraschten. Also seid nicht 
böse, wenn nicht alle Namen genannt sind. Wir sind vol-
ler Stolz für so viel „Herz für Kinder“#

15:00 Uhr begann unser Fest. Die einzige Sorge, welche 
wir ha" e n, war: „Hält das We" er?“ Ja# Es hat nicht ge-
regnet und warum? Das ist doch klar: Wir waren immer 
lieb# •

Ein ( erisches Programm gab es zur Erö& nung, es folgten 
eine Bastelstraße und ein Schminkstand mit unserer lie-
ben Karin# Du hast es wieder toll gemacht, vielen Dank#

Thomas Fritzsche

F liesen
F ritzsche

Fliesenlegermeister
Besuchen Sie unsere 
eigene Ausstellung!

Dorfring 19
OT Pähnitz/04603 Windischleuba

Tel. 03447/891762
www.fliesenfritzsche.de

Beratung • Verlegung • Verkauf
Kleinstreparaturen • Natursteinverlegung

Putz- und Mauerarbeiten
Wohnungsum- u. -ausbau

3-D-BADPLANUNG

Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
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Gemeinde Treben
mit  den Ortsteilen Lehma, Plott endorf, 
Primmelwitz, Serbitz, Trebanz und Treben

Neues vom Ri• e rgutsverein

MUSIK CONTRA UNWETTER
Der sanierte Ri• e rgutskomplex in Treben ge-
hört zu den idyllisch-architektonischen Perlen 
im Altenburger Land. Dennoch gilt es, ihn nicht nur sa-
niert zu haben, sondern ihn mit Leben zu erfüllen. In die-
sem Sinne wirkt ak• v der Verein Ri• e rgut e. V. und bietet 
vielfäl• ge Veranstaltungen an. Dafür hat er Partner an 
seiner Seite gewonnen. So die Musiker vom Philharmo-
nischen Orchester Altenburg-Gera und die Vereinigung 
der Altenburger Theaterfreunde. Bereits zum vierten 
Male luden sie gemeinsam zu einem Konzertabend in 
die Mälzerei des Ri• e rgutes ein.

Angesichts des mit kohlrabenschwarzem Himmel dro-
henden und einsetzenden Unwetters am Abend des 
22. Juni 2017, wurde es dem engagierten Team um Bür-
germeister Klaus Herrmann ziemlich bange bezüglich 
eines auch vom Besuch her erfolgreichen Gelingen des 
Konzertes. Doch sie sollten sich getäuscht haben. Erfreut 
resümierten sie trotz der widrigen Umstände den besten 
Besuch dieser Konzertreihe.

Das Trio „En passant“ gestaltete dabei einen Abend, der 
nicht nur das angekündigte Mo• o „Tango im Ri• e rgut“ 
bediente. So konnten die darüber erfreuten Besucher 
auch Folklore aus verschiedenen europäischen Ländern 
genießen, sowie swingende und jazzige Weisen. Sie wur-
den in verbindlicher Weise von Ensembleleiter Andreas 
Rücker vorgestellt. Dass der Komposi• onsmeister des 
Tango, Astor Piazzola, bei den Titeln dieses Genres den 
Ton angab, war nicht verwunderlich. Karin Müller (Akkor-
deon), Johannes Neupert (Violine) und Andreas Rücker 
(Kontrabass) entlockten ihren Instrumenten eine solche 
Vielfalt an musikalischen Gestaltungsvarianten und Tö-
nen, die folgerich• g eine Zugabe im Schlussapplaus he-
rausforderten. So war bei allen Beteiligten die Vorfreude 
auf das fün• e Konzert im kommenden Jahr zu spüren.

Frieder Krause

Dann zeigten „Claus und Glücki“ ihr Können. Völlig aus-
gelassen tanzten und jodelten alle, die Lust und Laune 
ha• en, mit. Weiter ging es mit einer Tiger-Hüp! urg und 
einem • erischen Parcours, der es in sich ha• e. Nach den 
Sta• onen „Pinguinwatscheln“, „Wildnis-Parcours“, „Kän-
guru-Sackhüpfen“, dem „Verrückten A" enangeln“, einer 
Lolli-Belohnungsmaschine und einer Lu• ballon-Schieß-
wand gab es als Preis ein Eis#

Doch wer denkt, das war alles, der täuscht sich gewal• g: 
Frank war mit einem „brennenden“ Haus angerückt, das 
galt es, zu löschen. Hier mussten die Kinder ihr Können 
unter Beweis stellen. Danke für deinen Einsatz, Frank#

Bei so viel Action hatten alle großen Durst und den 
konnten unsere Kinder kostenlos mit roter Fassbrause 
löschen. Ja, nicht schlecht, was? Vielen Dank an Ingo 
Graf, welcher uns diese spendierte# Nach Durst folgt 
Hunger und für diesen Fall waren wir gut vorbereitet: 
Selbstgebackener Kuchen und Ka" ee, köstlich, knackige 
Roster, gebraten von der Feuerwehr, und viele weitere 
leckere Getränke verwöhnten unsere zahlreich erschie-
nenen Gäste. Jeder fühlte sich wohl und konnte das Fest 
genießen. Doch kaum ha• e es begonnen, da war es auch 
schon wieder 18:00 Uhr und der Abschluss näherte sich: 
Die Tiere und Zoobesucher brachen aus dem Zoo aus 
und durchstreiften das Dorf mit einem ordentlichen 
Krachumzug# Das war ein Radau und viele Leute im Dorf 
fragten sich: „Was ist denn nun passiert?“ 

Ach, war das schön#

Ein besonderer Dank zum Abschluss an unsere Gemein-
dearbeiter und die Feuerwehrleute, welche uns beim 
Auf- und Abbau unserer Partywiese unterstützt haben#

Wir wünschen nun allen Lesern eine schöne Zeit!

Bis zu unserem nächsten Ar• kel

Eure Kita in Haselbach
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Gemeinde Windischleuba
mit  den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz, 
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Danke 
Ein dem Bürgermeister bekannter Bürger spendete 
der Gemeinde Windischleuba 500,- € zur weiteren 
Ortsgestaltung.

Dafür bedanken sich der Bürgermeister und der Ge-
meinderat recht herzlich.

Windischleuba, im Juli 2017

Mit  einem Austauschschüler zu Hause
die Welt entdecken

Bürgermeister Gerd Reinboth unterstützt die 
Suche nach Gas! amilien in Windischleuba

Bürgermeister Gerd Reinboth unterstützt die Suche nach 
Gas! a milien für Austauschschülerinnen und Austausch-
schüler aus aller Welt, die mit der gemeinnützigen Aus-
tauschorganisa" on Youth For Understanding (YFU) im 
August/September 2017 nach Deutschland kommen. Die 
15- bis 18-jährigen Jugendlichen werden hier zur Schule 
gehen und freuen sich schon darauf, durch das Leben in 
einer Gas! a milie die deutsche Sprache und Kultur per-
sönlich kennenzulernen.
Darunter ist auch eine Schülerin aus den USA, die ab 
Sommer bei einer Familie in Windischleuba leben wird. 
„Ich würde mich freuen, wenn sich noch mehr Familien 
bereit erklären würden, einen Austauschschüler aufzu-
nehmen“, so Bürgermeister Gerd Reinboth. „Ein Jahr mit 
einem Jugendlichen aus einem anderen Land zu verbrin-
gen ist eine sehr bereichernde Erfahrung und passt gut 
zu einer welto# enen Gemeinde wie Windischleuba.“
Gas! a milien entdecken während des Austauschjahres 
eine andere Kultur im eigenen Zuhause und erweitern 
ihre Familie um ein neues, internationales Mitglied. 
Freundscha$ en, die in dieser Zeit entstehen, halten o$  
ein Leben lang. Grundsätzlich sind alle gas! reundlichen 
Familien und Paare geeignet, Gastfamilie zu werden. 
„Ein besonderes Luxus- oder Besich" gungsprogramm 
erwarten die Schüler nicht – es geht vor allem darum, 
die Jugendliche herzlich zu empfangen“, erklärt Bürger-
meister Gerd Reinboth. Alle Schüler besitzen bei Ankun$  
in ihren Gas! a milien mindestens grundlegende Deutsch-
kenntnisse. YFU bereitet sie wie die Gas! amilien auf das 
gemeinsame Jahr vor und steht ihnen auch während des 
Jahres bei allen Fragen zur Seite.
Familien und Paare, die Interesse haben, ab August oder 
September einen Austauschschüler bei sich aufzuneh-
men, können sich gern bei YFU melden: 040 227002-0, 
gas! a milien@yfu.de. Weitere Informa" onen im Internet 
unter: www.yfu.de/gas! amilien.

Begegnungsstätte Treben und Lehma 

Veranstaltungsplan August 2017
01.08. 14:00 Uhr Grillnachmi% ag in Treben
  Unkostenbeitrag 3,- €

02.08. 14:00 Uhr Romménachmi% ag
  bei Ka# ee und Kuchen in Treben

08.08. 14:00 Uhr Romménachmi% ag
  bei Ka# ee und Kuchen in Treben

15.08. 14:00 Uhr Romménachmi% ag
  bei Ka# ee und Kuchen in Treben

22.08. 14:00 Uhr Romménachmi% ag
  bei Ka# ee und Kuchen in Treben

29.08. 14:00 Uhr Romménachmi% ag 
  bei Ka# ee und Kuchen in Treben

- Änderungen vorbehalten -

Helga Wielsch, BGS Treben

Informa" on für unsere Bürger
Der vergri# ene Ratgeber des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe „Für den No! a ll vor-
gesorgt“ ist wieder verfügbar.

Die Broschüre enthält in Kurz-
form Hinweise u. a. zum Ver-
halten bei schweren Unwet-
tern, Stromausfällen, Bränden 
und Hochwasser. Außerdem 
ist eine Checkliste zur Prüfung 
der eigenen Vorräte beige-
legt.

Bei Interesse an einem Druck-
exemplar wenden Sie sich 
bi% e an einen Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr. 

Zum Download steht der Ratgeber unter folgendem Link 
zur Verfügung:

http://www.bbk.bund.de/DE/Service/Publikationen/
Broschuerenfaltblae% er/Ratgeber_node.html

Jan Röder, Gemeinde Treben
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Begegnungsstätte Windischleuba

Ein Dankeschön
 für einen ungewöhnlichen Einsatz 

der Windischleubaer Feuerwehr
Am 17. Juni 2017 stellten wir ehemaligen Schüler des 
Landschulheims Windischleuba – Karl-Heinz O• o und Pe-
ter Schönho•  – im Gemeinscha• sraum der Windischleu-
baer Feuerwehr unser Erinnerungsbuch „Landschulheim 
Windischleuba – Eine Legende“ vor. Unsere Buchpräsen-
ta• on fand unerwartet einen so großen Zuspruch, dass 
schon bald die Stühle nicht mehr reichten. Über 120 
Interessierte aus Windischleuba und den umliegenden 
Dörfern, aber auch aus Altenburg, Meuselwitz, Gößnitz, 
ja selbst aus Gö•  ngen und Berlin, aus Leipzig, Chemnitz 
und Gera waren gekommen.
Aus fast allen Jahrgängen, die zwischen 1951 und 1974 
an der Windischleubaer EOS ihr Abitur abgelegt ha• en, 
waren nun schon meist ergraute Senioren erschienen, 
um bei schönstem Sommerwe• er und ausgelassener 
S• mmung mit den Windischleubaern ein wahres Wie-
dersehens- und Buchfest zu feiern. 
Leider ging der Plan, unser Buch in unserem eins• gen 
Schloss-Internat, der heu• gen Jugendherberge, oder in 
der Aula unserer ehemaligen EOS zu präsen• eren, nicht 
auf.
Deshalb möchten wir an dieser Stelle der Windischleu-
baer Freiwilligen Feuerwehr für ihr freundliches und 
engagiertes Entgegenkommen danken, mit dem sie uns 
aus unserer Not befreite und ihren gastlichen Gemein-
deraum zur Verfügung stellte. Dabei gilt stellvertretend 
für alle Feuerwehrleute unserer besonderer Dank Herrn 
Mar• n  Fröhlich. 
Aber auch Windischleubas rühriger Ortschronis• n , Ga-
briele Prechtl, möchten wir für ihre uneigennützige Hilfe 
danken, ohne die unser Buch wohl nicht jene Farben-
pracht und Lebendigkeit erreicht hä• e, durch das es die 
Zuhörer und Leser begeistert.
Ich möchte mich außerdem bei den vielen Bürgern der 
VG „Pleißenaue“ für ihr Interesse an unserem Win-
dischleuba-Buch bedanken, sodass wir bereits eine 
zweite Au• age veranlassen konnten.
Es ist nun wieder im Direktbezug über Telefon: 0331 270 
1787 oder E-Mail: dr.carlo• o @t-online.de erhältlich.
Dr. Karl-Heinz O• o

Rückschau
An einem heißen Tag, am 21. Juni 2017, begrüßten wir in 
der Begegnungsstä• e Windischleuba Herrn Petermann, 
nebst Ga•  n.

Herr Petermann vom Lohnsteuerhilfeverein e. V. erklärte 
uns in einem sehr interessanten Vortrag anhand eines 
Beispiels die Besteuerung der gesetzlichen Rente: Was 
brauche ich an Angaben, was muss ich für Belege sam-
meln, was kann ich als Rentner absetzen usw. 

Der Vortrag war sehr wissenswert. Im Anschluss beant-
wortete Herr Petermann noch zahlreich gestellte Fragen. 
Ich glaube, bei anwesenden 18 Personen wurde dieses 
Thema gut angenommen.

Wir möchten uns nochmals recht herzlich bei Herrn Pe-
termann und seiner Frau bedanken.

Veranstaltungsplan August 2017
01.08.2017 09:00 Uhr Mu•  frühstück

02.08.2017 13:30 Uhr Romménachmi• ag 

08.08.2017 09:00 Uhr Mu•  frühstück

09.08.2017 13:30 Uhr wir lassen uns wie immer Kaf-
fee und Kuchen schmecken, danach ! n det eine Moden-
schau der Firma Uhlig aus Chemnitz sta• , im Anschluss 
können alle Sachen gekau•  werden. (Bi• e die dicken 
Brie• aschen mitbringen")

15.08.2017 09:00 Uhr Mu•  frühstück

16.08.2017 13:30 Uhr gemütlicher Nachmi• ag 
  bei Ka• ee und Kuchen

22.08.2017 09:00 Uhr Mu•  frühstück

23.08.2017 sind wir mal nicht da, wir fahren weg

29.08.2017 09:00 Uhr Mu•  frühstück

30.08.2017  13:30 Uhr Kaffee und Kuchen, danach 
unser monatlicher Kulturbeitrag: Frau Jahn, Berufsbe-
treuerin, erklärt uns in einem Vortrag zum Thema: 

• Was ist Betreuung
• wann wird ein Berufsbetreuer bestellt 

Urlaub: 
vom 11. bis 22. September 2017 (BGS geschlossen)

Vorschau:
In der letzten Septemberwoche würden wir uns recht 
herzlich über einen Besuch unseres Bürgermeisters 
Herrn Reinboth in der Begegnungsstä• e Windischleuba 
freuen.

U. Ullmann, BGS Windischleuba
naterger e. V. Os• hüringen
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Neues vom Ortschronisten

Nachlese zum Gedenkgo• e sdienst 
anlässlich des Kirchturmbrandes 

vor 70 Jahren am 30. Juni 1947 in Bocka
Im Jahr 2001 erschien das Buch „Dor• i rchen im Altenburger 
Land“ und mit einem Ausschni•  daraus über Bocka beginne 
ich meinen Bericht.
„Bei kaum einer anderen Kirche im Altenburger Land spürt 
man so sehr die Nähe zu den Steinbrüchen des Rochlitzer 
Porphyrs, die bis ins Mi• e lalter Mi• e lsachsen mit dem roten 
Stein versorgten und der auch heute noch begehrt ist.“  Sie 
wird hier als eine ganz besondere Kirche beschrieben. Und sie 
ist es auch. Eingebe• et auf einem schön gep• egten Kirchhof 
kann man diese Kirche auch heute noch bewundern, aller-
dings in einer etwas anderen Gestalt als vor 70 Jahren, ohne 
großen Turm und Dachreiter. Dieser Turm war einst 40 Meter 
hoch und man beschreibt ihn in den Quellen als Wahrzeichen 
des Altenburger Landes, weil er schon von weitem zu sehen 
war. 1947 änderte sich das Bild. Bei einem schweren Gewit-
ter am 30.06.1947 schlug der Blitz in die Kirche Bocka ein und 
setzte sie in Brand. Der Kirchturm brannte völlig nieder und 
der Anbau wurde bis auf die Gewölbe ein Opfer der Flammen. 
Den Schaden schätzte man damals auf 45.000 Reichsmark. Die 
Motorspritzen von Bocka, Pöppschen und Nobitz kamen zum 
Einsatz. Das Innere der Kirche musste neu hergestellt werden. 
In einer Gemeindeakte war zu lesen: „Nach dem Brand der Kir-
che 1947 wurde dieselbe 1950/51 in Selbsthilfe neu aufgebaut 
mit Hilfe des Pfarrers, vieler Gemeindeglieder und auch der 
Kon• rmanden. Ganz vernichtet war der Wes• eil mit Spitzdach. 
Leider wurden durch den Brand auch Kirchenakten vernichtet. 
Die Kirche war früher zweireihig und ha• e  eine Empore auf 
der Nordseite.“ Heute ist sie wieder ein Kleinod im Altenburger 
Land und an den Sonntagen und bes• mmten Feiertagen lädt 
die Kirche die schönen Wiesendörfer Bocka und Pöppschen zu 
den Go• e sdiensten ein.
So fand ein besonders schöner Gottesdienst auch am 
30.06.2017 sta• . Pfarrer Ellinger wies in seiner Predigt noch-
mals besonders auf den Brand hin und wie viel Mühe und 
Arbeit es gekostet hat, sie so herzustellen wie wir sie heute 
kennen. Ein Besuch lohnt sich sie anzuschauen. 
Ein junger Mann spielte an diesem Tag die Orgel, von der man 
annimmt, dass sie 1746 von Johann Penndorf aus Mumsdorf 
eingebaut wurde für 160 Taler mit freier Kost und Wohnung 
für 2 Personen auf 4 Wochen. Für die Orgel wurde damals extra 
eine Empore angelegt, der Altar etwas vorgerückt. Im 19. und 
20. Jahrhundert wurde sie mehrfach verändert, schreibt der 
Orgelsachverständige Albrecht Dietl. Von 1596 bis 1746 ha• e  
die Kirche aber schon eine Orgel und deren Dienst versorgte 
der am• erende Lehrer gegen Entschädigung von jährlich einem 
Sippmaß Korn. (1 Sippmaß = 36,5 Liter) Interessant ist auch der 
Taufstein aus dem Jahre 1844 auf dem steht:
ZUM ANDENKEN AN FRIEDRICH HERRMANN MEHNERT WEL-
CHER DEN 28. MAI 1844 IN SEINEM 12. LEBENSJAHRE STARB: 
VEREHRT DIESEN TAUFSTEIN DER KIRCHE ZU BOCKA DIE FA-
MILIE MEHNERT IN PÖPPSCHEN.
Nach dem Go• esdienst wurde zu Gesprächen und einem klei-
nen Imbiss eingeladen, der von den Gästen gern angenom-
men wurde und so manche Episode aus vergangenen Zeiten 
erzählte man sich. Hier auch vielen Dank den • eißigen Hel-
fern für die Vorbereitung und Aussta• u ng des gemütlichen 
Gesprächskreises.

Austräger gesucht

Für die Ortsteile Borgishain, Zschaschelwitz, 

Pähnitz, Siedlung am Scha! e ich und das Gewerbe-

gebiet Windischleuba wird ein neuer Austräger für 

das Amtsbla•  der VG „Pleißenaue“ gesucht, mög-

lichst ganz schnell. 

Interessierte Personen melden sich bi• e bei Frau 

Arnold, VG „Pleißenaue“, Telefon 034343 70315, 

oder in der Gemeinde Windischleuba zu den Ö" -

nungszeiten.
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Erwähnenswert ist auch das neu hergerichtete Krieger-Ehren-
mal von 1914/1918 und 1939/1945. Dank für die • nanzielle 
Unterstützung unserer Gemeinde. Auch das Windischleubaer 
Ehrenmal wird immer wieder lobenswert benannt. Gäste von 
nah und fern, die die Friedhöfe besuchen, freuen sich über 
diese gelungenen Maßnahmen. Angehörige legen Blumen 
nieder. Außerdem gibt es noch einen Gedenkstein in Pähnitz, 
der liebevoll von den Anwohnern gep• egt wird. Plätze der 
Erinnerungen wurden gescha• en.
Nun noch etwas zu den Pfarrern von Bocka. Der erste er-
wähnte Pfarrer war Andreas Bernstein von 1509 bis 1555, der 
erst katholisch war und evangelisch wurde. Es folgten Valen-
• n  Brückner von 1555 bis 1573, Andreas Günther bis 1615, 
Andreas Curth bis 1627, Jeremias Schönland bis 1633, Caspar 
Hesse aus Colditz bis 1675, Augus• n  Knothe bis 1710, Ehren-
fried Reimann bis 1742, August Ehrenfried Reimann Sohn des 
Vorigen bis 1759, Johann Ewald Heiser bis 1781, Ernst Fried-
rich Dinter von Borna bis 1828, Rudolf Richard Fischer aus Ma-
riental bis 1836, Friedrich Wilhelm Pöhland bis 1846, Eduard 
Friedrich König bis 1875; Friedrich Moritz Fritzsche bis 1892; 
Friedrich Emil Kröber bis 1904, danach Friedrich Straumer bis 
1935. Es folgte Gerhard Hanson, der im Krieg gefallen ist. Ver-
tretung ha• e in dieser Zeit Pfarrer Friehling von Rüdigsdorf, 
der sich auch der Ornithologie verschrieben ha• e . Vertretung 
hielten von 1945 bis 1949 Pfarrer Töne und Kantor Brause; 
1949 bis 1956 Pfarrer Schieweg. 1957 kommt Pfarrer Petzold, 
1966 Pfarrer Richter in Vertretung. Pfarrer Heinig ist von 1967 
bis 1977 im Amt, dann Pfarrer Führer. Pastorin Ulbricht über-
nimmt die Pfarrstelle von 1985 bis 1999. Danach kommt Pfar-
rer Thiele und ab 2010 Ma• hias Ellinger. Schön, dass es auch 
noch einen kleinen Kirchenchor gibt, der die Go• esdienste 
begleitet. Über neuen Zuwachs würden sich die Sänger sicher-
lich auch freuen. Frau Reißky danke ich für ihr Zuarbeiten.
Auch das tradi• onelle Dorf- und Sommerfest am 15.07.2017 
in Pöppschen fand wieder regen Anspruch. Der We• ergo•  
meinte es am Nachmi• ag doch noch gut mit den vielen Gäs-
ten. Die Kinder des Kindergartens und der Schule zeigten ihr 
tänzerisches Können und die Feuerwehr ihre Übungen, damit 
sie bei Einsätzen helfen können. Sie wurden vom Bürgermeis-
ter Reinboth mit Präsenten und guten Wünschen zum 80. Ge-
burtstag der Wehr geehrt. Im Protokollbuch von Pöppschen 
steht im Januar 1937: Au• ösung und Neugründung. Da laut 
Verfügung die Wehr geteilt werden muss, erläutert nochmals 
Herr Oberbrandmeister R. Heinke die Gründe und erklärt die 
bisher gemeinsame Wehr von Bocka – Pöppschen für auf-
gelöst. Auf Beschluss ernennt Bürgermeister H. Rothe den 
Kamerad Albert Sander und Senny Gerth zum Löschmeister; 
W. Rauschenbach zum Stellver. als Oberfeuerwehrmann; Stell-
ver. E. Thurm, Kassenwart A. Mäder, Stellver. E. Gräfe, Geräte-
wart P. Hillig, Beisitzer: M. Kertscher, A. Mäder, R. Barth und 
als Sanitäter R. Barth. Aber schon Jahrzehnte vorher war ja die 
Feuerwehr in Bocka/Pöppschen gegründet worden. „Auf An-
weisung der damaligen Behörden im Jahr 1894 wurde laut Ak-
ten die P• i ch• euerwehr Bocka/Pöppschen gegründet, die aus 
Ro• en bestand. Jeder männliche Bürger im Alter zwischen 16 
und 60 Jahren wurde verp• i chtet, in der Feuerwehr Dienst zu 
leisten. Wenn das Jahr abgelaufen war, wurden wieder neue 
Ro• en von 12 Mann gegründet.“
Die vielen Kinder kamen am Bastelstand und Spielplatz auch 
auf ihre Kosten und die Eisüberraschung war auch lecker. Für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt, ebenfalls für die Mu-
sik am Nachmi• ag und Abend. Allen ehrenamtlichen Helfern 
gilt hier großer Dank.                                         Gabriele Prechtl

Mit teilungen der Kirchgemeinden
Unsere nächsten Gottesdienste 

und Veranstaltungen für das Kirchspiel 
Treben mit Windischleuba, Gerstenberg, 

Rasephas und Zschernitzsch
Monatsspruch für den Monat August:
„Go• e s Hilfe habe ich erfahren bis zum heu• gen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.“

Apostelgeschichte 26,22

06.08.2017 – 8. Sonntag nach Trinita• s
„Lebt als Kinder des Lichts; denn die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerech• gkeit und Wahrheit.“  

Epheser 5, 8.9
09:30 Uhr Zschernitzsch, Past. Schenk
10:45 Uhr Rasephas, Past. Schenk
13.08.2017 – 9. Sonntag nach Trinita• s
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern.“                                                       Lukas 12,48
09:00 Uhr Windischleuba m. Hlg. Am., Past. Schenk
10:15 Uhr Treben m. Hlg. Am., Past. Schenk
20.08.2017 – 10. Sonntag nach Trinita• s 
„Wohl dem Volk, dessen Go!  der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat.“                           Psalm 33, 12
09:30 Uhr Zschernitzsch m. Hlg. Am., 
 Prädikan• n  Kamprath
10:45 Uhr Rasephas m. Hlg. Am, Prädikan• n  Kamprath
14:00 Uhr Einführungsgo• e sdienst Past. Ulrike Schulter
27.08.2017 – 11. Sonntag nach Trinita• s
„Go!  widersteht den Hochmü• gen, aber den Demü• -
gen gibt er Gnade.“                                             1. Petrus 5,5
09:00 Uhr Windischleuba, Past. Schenk
10:15 Uhr Treben, Past. Schenk

Vorschau
02.09.2017
11:00 Uhr Zschernitzsch, musikalischer Festgo• e sdienst
 zum Dorf- und Kirchweihfest
09.09.2017
14:00 Uhr Treben, Go• e sdienst zur Jubelkon• r ma• on
10.09.2017
10:00 Uhr Gerstenberg, Kirchenka• ee mit Gospelchor
„Der Geist Chris•  sendet uns in die Welt. Insoweit wir 
uns nicht von unseren Ängsten, sondern von der Kra•  
des Geistes leiten lassen, erkennen wir die Not der Welt 
und fühlen uns gedrängt, zu helfen. In den Gefangenen, 
den Kranken, den Hungernden, den Heimatlosen wie 
auch in den vielen, die in Kriege oder Kriegsvorberei-
tungen verstrickt sind, erkennen wir unsere Brüder und 
Schwestern, denen wir solidarisch verbunden sind.“
Henri J. M. Nouwen „Gebete aus der S• lle“
In diesem Sinne wünscht Ihnen eine gesegnete Som-
merzeit                                         Ihre Pastorin Elke Schenk
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Herzliche Einladung zu besonderen 
Zusammenkün• en in der Kirche Bocka 

bzw. im Ev.-Luth. Kirchspiel Kohrener Land
06.08.2017 – 8. Sonntag nach Trinita• s 
10:00 Uhr Sommerkirche* in Bad Lausick unterm 

Schme• erling (Pfr. Erler/Pfr. Ellinger)
 Noch einmal ein besonderer regionaler Got-

tesdienst auf großer Bühne
09.08.2017 – Mi! w och
19:30 Uhr Kirchgemeindeversammlung in Kohren-Sahlis
 Herzliche Einladung zum o! enen Austausch 

und zu Rückfragen an den Kirchenvorstand
13.08.2017 – 9. Sonntag nach Trinita• s
10:00 Uhr Familiengott esdienst zum Schulbeginn in 

Kohren-Sahlis (Gemeindepäd. Winkler)
20.08.2017 – 10. Sonntag nach Trinita• s
08:30 Uhr Go• e sdienst in Altmörbitz (Vikarin Heidig)
10:00 Uhr Go• esdienst in Bocka (Vikarin Heidig)
17:00 Uhr Taizé-Andacht in Gnandstein (Kantorin Franke 

und Vikarin Heidig)
27.08.2017 – 11. Sonntag nach Trinita• s
10:00 Uhr Go• esdienst + Kon" rmandentag mit Eltern in 

Rüdigsdorf
30.08.2017 – Mi! w och
19:00 Uhr Gemeindeabend in Kohren-Sahlis mit einem 

Vortrag über Israel mit Heiko Reinhold

*Sommerkirche = jeweils besonders gestaltete regionale 
Go• esdienste

„Go! e s Hilfe habe ich erfahren bis zum heu• gen Tag 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und 
Klein.“                                                (Apostelgeschichte 26,22)

Mit  diesem Spruch für den Monat August wünschen wir 
allen Großen und Kleinen einen guten Start in das neue 
Schuljahr, das ihr und Sie immer wieder Go• e s Hilfe 
und seinen Beistand in allen Herausforderungen des 
Alltags erfahren dürfen. 
Die Go• e sdienste, Gruppen und Angebote der Kirchge-
meinde wie auch die Kirche als Ort wollen immer wie-
der auch ein Ort der Stärkung sein. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
So grüße ich Sie im Namen aller ehren- und 
hauptamtlichen Mit arbeiter ganz herzlich

Ihr Pfarrer Ma! hias Ellinger 

PS: Ausführliche Informationen zum Geschehen im 
Kirchspiel " nden Sie im Kirchennachrichtenbla• , das in 
den Kirchen ausliegt oder über unsere Kuratorin Frau 
Reißky erhältlich ist. Ebenso sind viele lohnenswerte Er-
eignisse über die Homepage des Landkreises Leipziger 
Land „kreuz" del“ zu entdecken#

Mit Ihren Fragen oder Anliegen können Sie sich an das 
Pfarramt in Kohren-Sahlis wenden (Tel. 034344 61209) 
bzw. direkt an Pfr. M. Ellinger (Tel. 034 344 61406) oder 
die Ortskirchenvorstände kontak$ eren#
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Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Windischleuba
Informationen zum 1. Schultag des Schuljahres 
2017/2018 für die Klassen 2 bis 4 am Donnerstag, dem 
10. August 2017

1. Abfahrtszeiten des Schul-/Linienbusses ab Wohnort:

ab Pahna, Wendeschleife ............................07:01 Uhr
 Pahna, Ort ...............................................07:03 Uhr 
ab Fockendorf, Schulstraße .........................07:06 Uhr
ab Fockendorf, Trebener Str. .......................07:07 Uhr
ab Serbitz ..................................................... 07:12 Uhr
 Treben Schule (nur zum Aussteigen) .......07:14 Uhr
ab Treben, Schule ........................................07:21 Uhr
 Treben, Altenburger Str.  .........................07:23 Uhr
 Treben, Fockendorf, Wehr ......................07:24 Uhr
 Zschaschelwitz, Teich ..............................07:27 Uhr
 Windischleuba, Schmiede .......................07:31 Uhr
ab Haselbach, Ramsdorfer Straße ...............07:34 Uhr 
ab Plo• e ndorf .............................................07:37 Uhr
ab Trebanz ...................................................07:42 Uhr
ab Lehma, Wartehalle..................................07:44 Uhr
ab Gerstenberg ............................................07:46 Uhr
 Windischleuba, Schmiede .......................07:51 Uhr
ab Bocka, Mi• e lstraße ................................07:16 Uhr
ab  Pöppschen, Gasthof ................................07:20 Uhr
 Windischleuba, Schmiede .......................07:26 Uhr
ab Remsa ..................................................... 07:30 Uhr
 Windischleuba, Schmiede .......................07:36 Uhr

Rückfahrten: 12:50 Uhr, 13:50 Uhr, 15:00 Uhr, 15:58 Uhr
Bi! e informieren Sie sich außerdem an den Aushängen 
der Fahrpläne"

2. Der Hort ist ab 06:00 Uhr bis nach Bedarf 16:30 Uhr 
geö! n et.

3. Unterrichtszeiten am 1. Schultag (10. August 2017) für 
die Klassen 2 bis 4 – Beginn: 08:00 Uhr.

Für alle Klassen " ndet an diesem Tag der Unterricht beim 
Klassenlehrer sta• .  Ausgabe der Freiexemplare, Schüler-
regionalkarten (Passbild bereithalten), Stundenplan usw. 
Unterrichtsschluss für alle Klassen nach der 4. Stunde 
um 11:15 Uhr. Bi• e Hausschuhe nicht vergessen#

Die Einschulungsfeiern für die kün# igen 1. Klassen 
sind am Samstag, dem 12. August 2017, in der Aula 
der Grundschule.
Beginn der 1. Feier: 09:30 Uhr

Klasse 1 a Klassenleiterin Frau Weiß

Beginn der 2. Feier: 10:30 Uhr

Klasse 1 b Klassenleiterin Frau Sturm-Dorenburg

Wir tre! en uns 15 Minuten früher.

Samstag, 12. August 2017, 08:00 bis 08:30 Uhr: Abgabe 
der Zuckertüten am Feuerwehrhaus in Windischleuba.

1. Schultag für die 1. Klassen: Montag, 14. August 2017. 
In der ersten Schulwoche haben die Erstklässler vier 

Heizung - Lüftung
Sanit är -  War tung

Dorfstr. Nr. 11 • 04617 Fockendorf/OT Pahna

Olaf Peters
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

op
he

iz
un

g@
gm

x.
de

Tel. 034343/54274 • Funk 0171/7133477

Dacharbeiten aller Art
Fassadenbekleidung
Spenglerarbeiten Dachdeckermeister

Armin Walter
Dorfring Nr. 13 · 04603 P!hnitz

Tel./Fax 03 447/834751 · Mobil 01 77/ 53 83 42 0

Licht- und Kraftanlagen    Elektroheizungen
SAT-Anlagen    E-Check Telefonanlagen

Blit z- und !berspannungsschutz EIB

R Elektroinstallationen aller Art
Betri eb der Elektroinnung

Altenburger Straûe 13 · 04617 Haselbach
Tel. 034343 51603 · Fax 034343 54718

Funk 0174 9016742

Andreas M•ller

E-Mail: elektro.mueller.haselbach@googlemail.com

Elektro ReimElektro Reim
Elektromeister Maik Reim
Knausche Str. 7
04617 Gerstenberg

Mobil: 0177 8071583 | Fax: 03447 833175
e-mail: maik-reim@t-online.de

Stunden (08:00 – 11:15 Uhr), danach Mi• agessen, dann 
Schluss/Hort (Anmeldung). 

Am 10. und 11. August 2017 können angemeldete Hort-
kinder der 1. Klassen im Hort betreut werden.
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...we rde n au ch Sie  Ge win ner   
mit einem Los unserer Tombola zugunsten des F•rdervereins

der Staatlichen Regelschule ¹Am Eichbergª Schm•lln.

25 Jah re
Schm itt Peter slah r

in Schm ölln

Ein lad ung  zu m T ag der  of fen en Tür
in 046 26 S chm ölln , Z um Was ser tur m 7 8

Sonnabe nd, 02. 09. 17
von  10 -14 Uhr

Nutzen Sie die Zeit auf unserem Gel!nde f"r
einen Einblick in unser Leistungsspektrum:

  Sc hüt tgutlog istik

  Ba ustoff handel  un d E ntso rgu ng

  Tr uck- Ser vice

 Lkw-Ausstellung

 Attraktion en f"r Ju ng & Alt

 leibliches Wohl

¹Am Eichb erg  Schm•lln.

www .sc hmi tt-p eter slahr .de
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04617 Gerstenberg
Mühlstraße 54

Telefon 0177 / 53 85 520
Fax 03447 / 83 61 61

Pflasterarbeiten

Bauelemente
Trockenbau

Hausmeisterdienste
Garten- und

Landschaftsgestaltung

Anruf gen•gt!

TAXI

schnell    sicher    zuverl€ssig

Fahrten zur Strahlen-,
Chemotherapie
Dialysefahrten
Kranken- & Kurfahrten
(f•r all e Krankenkassen)
Rollstuhltaxi
Groûraumtaxi (8 Pers.)
Flughafentransfer

l

l
l

l
l
l

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de(03 43 43)

70 40 Handy 01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

Sanitärinstallation

·  Trockenbau
·  Raumausstatter
·  Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Neue Siedlung 10
04617 Haselbach

Tel.   034343-55798
Fax  034343-55799
Mobil 01520-8523541

Stefan GilgeStefan Gilge

Mo. – Fr. 7:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Tel. 034343 7100 Unser Mo• o seit mehr als 25 Jahren: fair - freundlich - gut

direkt an der B 93

04617 Treben 
OT Serbitz

DIE KFZ-FACHWERKSTATT in Ihrer Nähe
 Besuchen Sie uns im Internet: www.autohaus-banisch.de

Ford Streetka
Cabrio-Spaß pur!

Dacia Logan Kombi
MCV Laureate

Klima, Berganfahrassistent, Front-/Seiten-Air-
bags, 2 x el. FH, el. ASp. – heizbar, ECO-Mo-
dus wählbar, ABS, ASR, ESP, Bremsassistent, 
Multifkt.-Lenkrad, Heckscheibenheizung, 
ATA, ZV m. FB, 12 V-Steckdose vorn/hin-
ten, NSW, Radio-CD m. Aux/USB/Bluetooth, 
Isofix hinten, Metalliclackierung, Servo, el. 
WFS, geteilte, klappbare Rückbank m. KS, 
BC, u. v. m.

Neuwagen mit TZ, 5 x vorhanden, versch. 
Farben, Automatik, Tempomat, Einparkhilfe 
hinten, Euro 6, 48,- € KFZ-Steuer/Jahr

Dacia Sandero Ambiance
TCe 90

Fiat Qubo 1,4i 
Sondermodell „My Qubo“ 

Toyota Auris 1.6
Active+Pack Look

MwSt. ausweisbar

10.890,- €5.990,- €
MwSt. ausweisbar

12.790,- € 7.990,- € 12.990,- €

ABS, 5-Gang-Schaltgetriebe, 16“-ALU-Räder, 
Klimaanlage, Doppelairbag mit abschalt-
barem Beifahrerairbag, Colorverglasung, 
Zentralverriegelung mit Fernbedienung, hö-
henverstellbarer Fahrersitz, Servolenkung, 
Radio-CD mit 6-fach CD-Wechsler, Drehzahl-
messer, 2 x elektrische Fensterheber, elek-
trisch verstellbare Außenspiegel beheizt, 
Funkentriegelung für Kofferraumklappe, 
verschließbarer Tankdeckel u. v. m. 

Klima, Tagfahrlicht, hvs. Fahrersitz, Tel.-
Freisprechanlage, 16“-Alufelgen, ATA, 
geteilt umlegbare Rücksitzbank, ABS, BC, 
4 x  Airbag, ZV m. FB, Colorverglasung, 
2 x el. FH, 2 x Schiebetüren m. Ausstellfen-
ster, Sitzheizung vorn, Nebelscheinwerfer, 
Radio-CD m. MP3/USB, 12 V-Steckdose 
vorn, el. verstellb./beheizb. Außenspiegel, 
hvs. Multifunktions-Leder-Lenkrad, Servo, 
BC u. v. m.

+ 260 € für 4 Winter-Komplett-Räder (15“)

Klima, Berganfahrassistent, Front-/Seiten-Air-
bags, 2 x el. FH, el. ASp. – heizbar, ECO-Mo-
dus wählbar, ABS, ASR, ESP, Bremsassistent, 
hvs. Multifkt.-Lenkrad, Heckscheibenheizung, 
ATA, ZV m. FB, 12 V-Steckdose vorn/hinten, 
NSW, Radio-CD mit Aux/USB/Bluetooth, 
Gurt-Warn-Leuchte, Metalliclackierung, WFS 
u. v. m.

Neuwagen mit TZ, inkl. Autogasanlage – ab 
dem ersten Tag für rund 57 ct*/Liter tanken 
(* aktueller Durchschnittspreis), Euro 6, nur 
46,- € KFZ-Steuer/Jahr

1,6i Benzin mit 95 PS, EZ: 11/2005, KM: nur 
28.912, HU/AU: 03/2019

66 KW (90 PS), Hubraum: 898 ccm, Kraft-
stoffart: Benzin, Verbrauch: innerorts: 5,7 
l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km, Mix: 4,9 
l/100 km, CO2-Emmision: Benzin 110 g/km

66 KW (90 PS), Hubraum: 898 ccm, Kraft-
stoffart: Benzin und Autogas, Verbrauch: 
innerorts: 5,8 l/100 km, außerorts: 4,3 
l/100 km, Mix: 4,9 l/100 km,  CO2-Emmision: 
Benzin 109 g/km u. Autogas 98 g/km
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97 KW (132 PS), Hubraum: 1.598 ccm, 
Kraftstoffart: Benzin

ABS, ASR, ESP, Bremsassistent, Berganfahr-
assistent, Klima, hvs. Multifkt.-Leder-Lenk-
rad vertikal/horizontal, 12 V-Steckdose 
vorn/hinten, 9 x Airbag, Tempomat, NSW, 
LED-Tagfahrlicht, Tel.-Freisprecheinrichtung, 
Reifendruckkontrollsystem, Rückfahrkamera, 
Follow-me-home-Lichtfkt., Wärmeschutz-
vergl., 4 x el. FH, 16“-Alufelgen, el. ASp. 
– heizbar, WIL, ATA, el. WFS, ZV m. FB, Isofix 
hinten, el. Servo, hvs. Fahrer-/Beifahrersitz, 
6-Gang-Schaltgetriebe, Radio-CD mit AUX/
USB/Bluetooth/Colour Touch Screen

EZ: 06/2012, 60.413 km, 54 KW (73 PS), 
Hubraum: 1.360 ccm, Kraftstoffart: Benzin

64 4 4
Automatikgetriebe fährt mit Autogas 

und Benzin


